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Am Jahresanfang erhöhten fünf städtische Verkehrsbetriebe
in unserem Land die Tarife, und zwar so, daß der Fahrgast
jetzt für die Billet-Automaten gegenüber früher rund ein
Drittel mehr Münzen bereithalten muß. Im günstigsten Fall
Bis der Franken, weiter zusammengeschrumpft, an die Stelle
des Fünfzigers tritt, werden die Passagiere für die Siebzig-
und Achtzigrappenfahrscheine immer genügend Fünfziger,
Zwanziger und Zehner mit sich herumschleppen müssen.
Urs Maltry zeigt hier, wie ein Bürger unter den
Wechselgeldjahren der öffentlichen Verkehrsbetriebe leidet.

Herr Meier fährt mit dem Moped
zur Arbeit. Er haßt Mopeds!
Viel lieber würde er Tram fahren.

Aber Herr Meier hat kein Münz! Lange Zeit trug er es im Rucksack mit.
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Oder er tarnte sich als Paket.
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Vorübergehend ließ er sich bei
den VBZ anstellen.

Aber er hielt es nicht lange aus. Er schämte sich. Er ertrug den Jetzt ist er der ständig
Anblick der sich balgenden Menge um das letzte Wechselgeld wachsenden PBÖG,
der unschuldigen Zeitungsverkäufer nicht mehr. der «Partei der Befürworter

für öffentliche Geldwechselautomaten

an Tramhaltestellen»
beigetreten und gilt dort
als unerschrockener Kämpfer.

NEBELSPALTER


	Münz!

